
Bewertungsbogen für 
das „Leipziger Zinnsiegel“ 
 
 
Ausschlusskriterien: 

1. Handelt es sich baulich um ein „Diorama“ im Sinne   Ja        Nein  

 der Satzung mit flachen Zinnfiguren, gestaltetem    
Unter- und Hintergrund, geschlossenem Rahmen 
 bzw. Kasten und stimmungsvoller Ausleuchtung  

oder wird nach §2a die Gleichstellung einer     Ja  

Großaufstellung befürwortet 
 

2.   Basiert das Diorama auf einem historischen Vorgang   Ja        Nein  

  oder einem kulturhistorischen Sachverhalt ? 
 
 
  
Bewertungskriterien:           mögliche Pkt.     vergebene Pkt. 

 

3. Gelingt es mit der szenischen Gestaltung das 20 
 gewählte Thema glaubhaft umzusetzen? 
 
4. Entsprechen die kostümkundlichen und gestalte- 10 
 rischen Details den historischen Erkenntnissen? 
 
5. Künstlerischer Gesamteindruck unter Beachtung 30 
 von Originalität der Darstellung, Perspektive und  
 Stimmung 
 
6.  gibt es bei der Gruppierung erkennbare 10 

Interaktionen zwischen den Figuren? 
 
7. Handwerkliche  Ausführung  des Dioramas (Bauten, 20 

Vegetation, Untergrund) 
 
8. Qualität der Bemalung  (unter Beachtung der Licht- 10 
 Verhältnisse, Perspektive und Gestaltungsabsicht) 

 

       Max:   100 
 
 
Voraussetzung für die Vergabe des Zinnsiegels ist neben der Erfüllung der Ausschluss-Kriterien die 
Vergabe von mindestens  85 Punkten 
 
 
 
Datum   
 
  Unterschrift 


